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Das war eine Überraschung für Sven David Klein aus der Klasse 5d! 
Der Schulleiter übergab ihm spontan eine Digitalkamera mit dem Auftrag, 
Bilder vom ersten Schultag der neuen 5. Klassen zu machen. Wie man 
sieht: Sven David hat ein gutes photographisches Auge. Mit seinen Auf-
nahmen von der Einführungsfeier bereichert er den ersten Elternbrief.  

Jetzt geht‘s los! Geglückter Start an der RRS 
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Willkommen in unserer Schulgemeinschaft: Die neuen 5. Klassen  

Der Willkommensnachmittag für die neuen 5. Klassen fand bereits am 
Donnerstag, 14. Juli um 15.00 Uhr in der Aula der RRS statt. Am 6. Septem-
ber folgte die Einschulung. 100 Schülerinnen und Schüler besuchen die 5. 
Klassen. Die Klassenleiter/innen sind Herr RL Daniel Hauke, Frau RL‘in Ulri-
ke Krug, Frau RL‘in Annerose Antony-Lesch und Frau RL‘in  Barbara Niese.  

RRek Bernd Karst, RKR Dieter Schmitt und Schulelternbeiratsvorsitzender 
Klaus Voigt begrüßten über 350 Gäste. Die Bläserklasse 6b unter Leitung von 
RL‘in Jutta Bachmann gestaltete den musikalischen Rahmen.  

Unser Photograph am 
ersten Schultag:       

Sven David Klein (5d) 
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Allen Eltern, Schülerinnen 
und Schülern sowie den 
Freunden und Förderern   

unserer Schule wünsche ich 
auch im Namen der Lehrer-

schaft ein gutes neues Schul-
jahr mit vielen neuen Ein-
drücken und Erfahrungen!                  

Bernd Karst   

In diesem Elternbrief 

Unser Dank gilt dem Schul-
elternbeirat (SEB). Der SEB 

wird im Oktober neu ge-
wählt. Ohne unsere enga-

gierten Eltern würde vieles 
nicht funktionieren. Danke 

an Klaus Voigt und                
sein engagiertes Team! 

Rochus-Realschule Bingen               



 

Die Klasse 9 f weiß wie alle 
anderen Neunten: In die-
sem Jahr geht es um ein 
gutes Bewerbungszeugnis.  

Außerdem stehen viele 
berufswahlorientierende  
Angebote der RRS auf 
dem Programm, z.B. das 
Betriebspraktikum vom 6. 
bis 18. Februar 2006 und  
ein „Table talk“ mit Exper-
ten von Betrieben und 
Schulen aus Bingen und 
Umgebung. 
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Elternfrage 

Ferien 
Herbstferien  

vom 24.10. bis zum 
4.11.2005 

Weihnachtsferien            

vom 22.12.2005 bis 
zum 6.01.2006 

Osterferien  

vom 7.04. bis zum 
21.04.2006 

Sommerferien 

 vom 17.07. bis zum 
25.08.2006 

Verfügungstage 

Rosenmontag         
Fastnachtsdienstag 

Aschermittwoch         
25. Mai 2006               
16. Juni 2006  

Zusätzlicher Unterricht 

Sa., 8. Juli 2006        
Präsentationstag      
der Projektwoche  

Wir bemühen uns um einen zeitgemäßen Unterricht und 
zugleich um eine gute Erziehung.  

Haben Sie Verbesserungsvorschläge? 

 

Sehr geehrte, liebe Eltern! 

Ich freue mich, dass wir dieses Schuljahr mit sehr guten Bedingungen 
beginnen können.   

In den 28 Klassen unterrichten 44 Lehrkräfte, und mit Frau Stefanie Zer-
nig und Herrn Timo Tönges haben wir zwei Referendare, die ab Februar 
2006 planmäßig eingesetzt werden. 

Wir freuen uns auch über die Zuweisung einer  Fremdsprachenassisten-
tin. Frau Amy Curtis wird die Englischlehrkräfte im Unterricht begleiten 
und den Unterricht sprachlich unterstützen.  

Mit Frau Britta Fondel hat die RRS nach dem Weggang von Herrn Carl 
Torchiani eine neue Mathematiklehrerin, die auch die Fächer Erdkunde 
und katholische Religion unterrichtet. Herr Wilhelm Gödderz steht nach 
der Versetzung von Frau Petra Krebes mit voller Stelle zur Verfügung. 
Die ausgeschiedenen Lehrkräfte, Frau Krebes und Herr Torchiani, haben 
große Verdienste um unsere Schule erworben. Dafür möchten wir den 
langjährigen Kollegen auch an dieser Stelle sehr herzlich danken.  

Bernd Karst 

 

Fakten zum Unterrichtsangebot 
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Klassenleiterstunde in allen Klassen 

Wir können auch in diesem Jahr wieder in allen 
Klassenstufen eine Klassenleiterstunde anbie-
ten. Diese Ergänzung zur allgemeinen Stunden-
tafel stärkt die erzieherische Arbeit und unter-
stützt unser besonderes Projekt „Lernen lernen“, 
das mittlerweile bis in die Klassenstufe 8 Ein-
gang findet. Der Projektleiter, Herr Wolfgang 
Dengler, gibt Ihnen als Ansprechpartner gerne 
nähere Auskunft zu diesem pädagogischen An-
gebot.  

Förderunterricht 

In den 5., 6. und 7. Klassen (außer in der Musik-
klasse 5b) wird der allgemein vorgesehene Un-
terricht (Stundentafel) durch einstündigen För-
derunterricht entweder in Mathematik, Deutsch 
oder Englisch erweitert.   

Sport/Biologie - ein neues Wahlpflichtfach 

Die 6. Klassen erhalten ab November  
Schwimmunterricht im Regionalbad. Wir sind 
schon sehr gespannt auf die neue Schwimmhal-
le. Kürzungen im Fach Sport kommen alternati-
ven Angeboten zugute. So haben wir den Wahl-
pflichtfachbereich in der Klassenstufe 8 um das 
vierstündige Fach „Sport/Biologie“ erweitert. Die 
Sportlehrkräfte, Frau Monika Plötz und Herr Ste-
fan Petzold, informieren Sie bei Bedarf über die 
Inhalte und Methoden des neu eingeführten Fa-
ches. 

Epochalunterricht  

Sie werden auf dem Stundenplan Ihrer Tochter 
bzw. Ihres Sohnes eventuell feststellen, dass 
bestimmte Fächer mit einer anderen Stunden-
zahl angeboten sind, als diese in der allgemei-
nen Stundentafel ausgewiesen werden. Das hat 
viele Gründe. Die Klassenleiterinnen und Klas-
senleiter sowie die Fachlehrer werden die Schü-
lerinnen und Schüler detailliert informieren. Hier 
einige Beispiele: In der Klasse 7d haben die Kin-
der im ersten Halbjahr 4 Stunden statt 2 Stun-
den das Fach Geschichte. Dafür haben sie im 
zweiten Halbjahr anstelle von „Geschichte“ 4 
Stunden „Biologie“. Diese Stunden-Verlagerung 
soll einen Lehrerwechsel im Fach Geschichte 
innerhalb eines Schuljahres vermeiden. Dies gilt 
auch für andere Klassen, so für die Klassen 8a, 
8b und 8e.  

Zweistündig statt einstündig  

In der 9. Klassenstufe vermeiden wir die Einstün-
digkeit durch Epochalunterricht. Das heißt: Che-
mie und Erdkunde sind in dieser Klassenstufe ein-
stündige Fächer. Wir bieten die beiden Fächer für 
jeweils ein halbes Schuljahr zweistündig an. Ich 
weise daher vorsorglich darauf hin, dass die Note 
des ersten Halbjahres in diesen Fällen verset-
zungswirksam in das Jahreszeugnis aufgenom-
men wird.   

Bildende Kunst und Musik im Wechsel 

In den Klassenstufen 9 und 10 haben die Schüler 
zweistündig „Bildende Kunst“ (Klasse 9) oder 
zweistündig „Musik“ (Klasse 10). Die Jahresnote 
der Klasse 9 in „Bildende Kunst“ wird in das Ab-
schlusszeugnis der Klasse 10 übernommen.  

Wirtschaftsenglisch zahlt sich aus 

Für die 10. Klassen bieten wir traditionsgemäß 
Sport am Nachmittag mit ausgewählten Schwer-
punkten an. Die Zehnten haben außerdem eine 
zusätzliche Stunde „Wirtschaftsenglisch“. Dieses 
Angebot von Herrn RL Achim Meinert kommt auch 
bei den Betrieben sehr gut an. 

 

Frau RL‘in Antony-Lesch ist Klassenleiterin der 
5c. Auch sie freut sich auf eine gute Zusammenar-
beit mit Schülern und Eltern. 

Ein gelungenes Photo von Sven David Klein  

Elternbrief 1  Schuljahr 2005/06  
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Unsere Homepage-AG liefert aktuelle Informationen 
über die RRS (Leitung Herr Daniel Hauke).   

Die Schülerin Maren Kirchner bietet einen Schulsani-
tätsdienst an. 

Frau Brigitte Daniel-Beckmann und Frau Hildegard 
Ruhstdorfer-Vollmer fördern die Lesekompetenz in 
der Bibliothek-AG. 

Lesekompetenzen fördert auch Frau Stephanie Kraft 

Umwelterziehung heißt die AG unter Leitung von 
Frau Ursula Brauksiepe. Die Schüler sammelten zu-
letzt Treibgut auf der Ilmenaue vor Bingen-Gaulsheim. 

Lernhilfen gibt Herr Wolfgang Dengler. 

Die Theater-AG unter Leitung von Frau Anke Eiser-
mann wird  wieder ein erfolgreiches Stück aufführen. 

Beliebte AG unter der Leitung von Frau Barbara Hen-
riksen: „Schildkröten“. 

Flag-Football gibt es nur an zwei Schulen in RLP. 
Die AG leiten Herr Thomas Lehmann und Herr Stefan 
Petzold.  

Die ehemaligen Bläserklassen und andere inte-
ressierte Schüler/innen  haben unter Leitung von 
Frau Bachmann ab der Klassenstufe 7 die Möglich-
keit, sich in einer AG musikalisch weiterzuentwi-
ckeln.  

Eine weitere Musik-AG bietet Frau Monika Michels 
an.   

Herr Dieter Schmitt bereitet die 9. Klassen in Ma-
thematik auf Einstellungstests vor. 

Das gewisse Etwas zum Nulltarif: Der Besuch von AGs  

Schulleitung:                                                       

Bernd Karst (Realschulrektor)                             
Jeannette Schröder (Realschulkonrektorin)        
Dieter Schmitt (2. Realschulkonrektor) 

Sekretariat:  

Caroline Hüttner und Simone Koch 

Hausmeister:  

Roland Pierre 

Die Bläserklasse 6b präsentierte sich bei der Ein-
führungsfeier der neuen 5. Klassen. „Das Üben hat 
sich gelohnt“, meint Frau Bachmann. 

Sprache in Gedichtform und in Lautmalerei. Ein 
von Frau Antony-Lesch einstudierter Schülervor-
trag auf der Einführungsfeier der 5. Klassen. 

Termine mit Eltern 

28.09., 19.00 Uhr     Elternabend Kl. 7 bis 10 

29.09., 19.00 Uhr     Elternabend Kl. 5 und 6 

25.11., 15.00 - 18.30 Uhr Elternsprechtag Kl. 7 bis 10 

06.02., 15.00 - 18.30 Uhr Elternsprechtag Kl. 5 und 6 

Termine für Schüler 

13.09. Wandertag 

06.02.-18.02.2006   Betriebspraktikum  9. Klassen 

04.07.- 08.07.2006  Projektwoche 5.-9. Klassen 

Weitere Terminhinweise folgen. 

 


